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Unterrichtseinheit: Digitales Bilderbuch III - Ein kleines Krokodil 

Hintergrund: Anleitung Präsentation am Beispiel MS PowerPoint 

 

Zuerst werden die bearbeiteten 

Bilderbuchseiten auf jeweils eine leere 

Folie eingefügt. 

Anschließend die freigestellten Bildteile 

auf den entsprechenden Folien einfügen. 

Dies geschieht über <Einfügen>, 

<Grafik>, <aus Datei>. 

  
 

Bildschirm 2 

Damit die Giraffe bei der Animation nicht 

vor der Baumgruppe schwimmt, wurde 

diese ebenfalls ausgeschnitten und die 

Teile entfernt, in denen später die Giraffe 

sichtbar sein soll. 

Danach wurde die Baumgruppe einfach 

über die vorhandene geschoben. 

 

 

Kopie von 1 Baumgruppe 
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Damit die Giraffe später hinter der 

Baumgruppe schwimmt, öffnet man mit 

Rechtsklick auf die Giraffe ein Fenster 

und wählt die passende Ebene aus.  

Je nach Reihenfolge des Einfügens der 

Bildteile muss eventuell statt der Giraffe 

die Baumgruppe ebenfalls mit Rechtsklick 

eine Ebene nach vorne gesetzt werden. 

 

Bildschirm 3 

Sind alle Seiten fertig, werden die 

Bildteile animiert. 

Wählen Sie <Bildschirmpräsentation>, 

<Benutzerdefinierte Animation>. 

Im folgenden Fenster wählen sie das zu 

animierende Bildteil aus - hier Bildrahmen 

2 - und wählen Sie unter 

<Eingangsanimation und Sound> die 

passende Aktion aus. Mit Klick auf 

<Vorschau> können Sie den Effekt 

prüfen. 

Hinweis: 

Das animierte Bildelement wird am 

Endpunkt der Animation platziert. 

 

 

 

Bildschirm 4 

 

Bildschirm 5 
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Sind alle Seiten animiert, können sie 

vertont werden. Text und Musik werden 

aufgenommen und anschließend die 

Animationsreihenfolge festgelegt. 

Aufnahmen erfolgen über 

<Einfügen>, <Film und Sound>, <Sound 

aufnehmen>. 

Mit dem sich öffnenden Werkzeug kann 

nun der Ton aufgenommen werden. Nach 

dem Beenden der Aufnahme erscheint 

auf der Folie ein Lautsprecher. Klick man 

darauf, wird die Aufnahme abgespielt und 

kann so kontrolliert werden. Sind alle 

Aufnahmen fertig, müssen sie in die 

Animationsreihenfolge integriert werden.  

 

Bildschirm 6 

 

Bildschirm 7 

Dies geschieht über <Benutzerdefinierte 

Animation>.  

Alle Bildteile, die animiert werden sollen, 

werden mit einem Häkchen versehen. 

Nun wird die <Animationsreihenfolge> 

festgelegt und angegeben, dass die 

Abfolge <Automatisch> xx Sekunden 

nach dem letzten Ereignis statt finden 

soll. 

 

Bildschirm 8 
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Sollte beim Vorführen ein weißer Rand zu 

sehen sein, kann die Hintergrundfarbe 

geändert werden - entweder für jede Folie 

verschieden oder für alle Folien. 

Zum Schluss stellt man die  automatische 

Abfolge der Folien über 

<Bildschirmpräsentation>, 

<Bildschirmpräsentation vorführen> ein.  

 

Bildschirm 10 

 

Bildschirm 11 

Wenn die Präsentation auch auf anderen 

PCs angesehen werden soll, kann 

entweder <Datei>, <Pack & Go> gewählt 

werden oder  

die Präsentation muss mit allen 

verwendeten Bildern weiter gegeben 

werden. Fehlende Grafiken erkennt man 

daran, dass statt eines Bildes plötzlich ein 

rotes Kreuz auf dem Bildschirm erscheint. 

 

 


